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Ab sofort
mit Ex-Profi
Stephan
Engels als
Pate

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Die beiden Bolzplätze des Jugend-
zentrums Grembox sind gereinigt
worden, zudem gab es eine Flut-
lichtanlage - finanziert hat die
Maßnahme der Verein GOFUS, in
dem sich ehemalige Profi-Fußballer
engagieren.
Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese WWWWWocheocheocheocheoche: Ein Pro-
jekt für Förderschulkinder im Strei-
chelzoo, der Blick auf die Themen
der Porzer Bezirksvertretung und,
wie immer, reichlich weitere Storys
aus dem Stadtbezirk Porz.

Arndtstraße 11, 53859 Niederkassel
gartenservice-helgert@hotmail.com
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Der Blick von oben auf den Kreativ-Tisch

Text und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars Göllnitz

Mehrfach musste das Stadtteil-
fest in Finkenberg unterbrochen
werden - der Grund: starker Re-
gen. Immer wieder füllte sich
danach aber wieder der Platz der
Kulturen. So, wie auch hier am
Basteltisch, den das Familienzen-
trum der Grundschule Konrad-
Adenauer-Straße anbot. Groß und
Klein konnten hier Turn- und

Einkaufsbeutel selbst gestalten
und kostenfrei mitnehmen. Elena
Fuchs und weitere Pädagog*innen
aus dem Team konnten den Ab-
satz von rund 150 Beuteln ver-
melden. Auch viele weitere Ak-
teure und Einrichtungen aus dem
Stadtteil waren beim Fest mit
Ständen vor Ort. Zudem gab es
ein Bühnenprogramm.
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Ab sofort mit Ex-Profi Stephan Engels als Pate
Die beiden Bolzplätze des Jugendzentrums Grembox sind gereinigt
worden, zudem gab es eine Flutlichtanlage - finanziert hat die Maßnahme
der Verein GOFUS, in dem sich ehemalige Profi-Fußballer engagieren

GremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghoven - „Ich organisie-
re ja auch die Traditionsmann-
schaft vom FC. Mit Matthias
Scherz und Marcel Risse zum Bei-
spiel. Und ich verspreche, wir kom-
men mit fünf, sechs Jungs mal hier
hin und machen ein Spiel.“ Das
Angebot von Ex-Profi Stephan En-
gels an die jungen Kickenden
steht. Der in Niederkassel ge-
borene Kölner DFB-Pokalsieger
von 1983 ist der neue Pate des
Bolzplatzes des Jugendzentrums
Grembox vom Jugendträger
Rheinflanke.
Dieser betreibt gleich zwei öffent-
liche Kunstrasenbolzplätze an der
Straße Auf dem Streitacker. Ein-
geweiht und mit ermöglicht wur-
den sie im Juni 2017 durch Lukas
Podolski. Nun brauchten sie eine
gründliche Reinigung und haben
gleich auch noch an einem der
Plätze eine Flutlichtanlage
spendiert bekommen.
Finanziell möglich gemacht durch
GOFUS. Gegründet von Norbert
Dickel, Ex-Fußballer und heute Sta-
dionsprecher in Dortmund, enga-
gieren sich beim gemeinnützigen
Verein GOFUS ehemalige und ak-
tive Profis unter anderem auch
bei der Einrichtung oder Sanie-
rung von Bolzplätzen. In diesem
Jahr bis zum Finale in allen zehn
Spielstätten der Fußballeuropa-
meisterschaft. Nach dem Start in
München sei Köln die zweite Sta-
tion, so Friedhelm Bröker von
GOFUS.
Die neue Beleuchtung ermögliche
jetzt auch eine Nutzung der Anla-
ge, etwa im Herbst nach 17 Uhr,
freut sich Sebastian Koerber, ei-
ner der Geschäftsführer von
Rheinflanke. Die Freundschaft
zwischen GOFUS und der Rhein-
flanke bestehe schon lange, so
sagt er.
Neben den zwei Bolzplätzen ver-
fügt die Grembox in Gremberg-
hoven auch über Räumlichkei-
ten für weitere Angebote. So
gebe es etwa dienstags und mitt-
wochs offene Beratungsangebo-
te, nicht nur für junge Men-
schen, zudem montags von 10
bis 13 Uhr ein Frauentreff.

Donnerstags sei auf der Anlage
zudem Mädchentag, berichtet
Stephanie Jung, die Standort-
leiterin der Grembox.
Generell hat die Grembox täg-
lich von 14 bis 19 Uhr geöffnet.
Kinder und Jugendliche können
dann auf den Bolzplätzen Fuß-
ball spielen. Demnächst dann

Rheinflanke-Geschäftsführer Sebastian Koerber richtet ein paar WorteRheinflanke-Geschäftsführer Sebastian Koerber richtet ein paar WorteRheinflanke-Geschäftsführer Sebastian Koerber richtet ein paar WorteRheinflanke-Geschäftsführer Sebastian Koerber richtet ein paar WorteRheinflanke-Geschäftsführer Sebastian Koerber richtet ein paar Worte
an die jungen Kicker*innen. Foto: Göllnitzan die jungen Kicker*innen. Foto: Göllnitzan die jungen Kicker*innen. Foto: Göllnitzan die jungen Kicker*innen. Foto: Göllnitzan die jungen Kicker*innen. Foto: Göllnitz

Stephan Engels wurde 1983 Pokalsieger im rein Kölner Duell zwischenStephan Engels wurde 1983 Pokalsieger im rein Kölner Duell zwischenStephan Engels wurde 1983 Pokalsieger im rein Kölner Duell zwischenStephan Engels wurde 1983 Pokalsieger im rein Kölner Duell zwischenStephan Engels wurde 1983 Pokalsieger im rein Kölner Duell zwischen
Fortuna und dem FC. Foto: GöllnitzFortuna und dem FC. Foto: GöllnitzFortuna und dem FC. Foto: GöllnitzFortuna und dem FC. Foto: GöllnitzFortuna und dem FC. Foto: Göllnitz

vielleicht auch mal mit ein paar
weiteren ehemaligen Profis vom 1.
FC Köln. So das Versprechen von
Stephan Engels, der bei der Über-
gabe der Patenurkunde an ihn auch
reichlich Autogrammkarten zum
Signieren und Verteilen mit dabei
hatte. (Lars Göllnitz - der Autor bei
Instagram: @enqoozee)

Einer der Bolzplätze der Grembox hat nun Flutlicht. Foto: GöllnitzEiner der Bolzplätze der Grembox hat nun Flutlicht. Foto: GöllnitzEiner der Bolzplätze der Grembox hat nun Flutlicht. Foto: GöllnitzEiner der Bolzplätze der Grembox hat nun Flutlicht. Foto: GöllnitzEiner der Bolzplätze der Grembox hat nun Flutlicht. Foto: Göllnitz
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Schwein Schnitzel wartet auf Fütterung
Regelmäßig besuchen Schüler*innen der Pestalozzi-Förderschule Tiere in Rolfs Streichelzoo -
das pädagogische Angebot wird von der Stiftung Wunschpunkte für Kinder mitfinanziert

Füttern, Streicheln und verantwortungsvollen Umgang mit Tieren lernenFüttern, Streicheln und verantwortungsvollen Umgang mit Tieren lernenFüttern, Streicheln und verantwortungsvollen Umgang mit Tieren lernenFüttern, Streicheln und verantwortungsvollen Umgang mit Tieren lernenFüttern, Streicheln und verantwortungsvollen Umgang mit Tieren lernen
die Kinder der Förderschule. Fotos: Göllnitzdie Kinder der Förderschule. Fotos: Göllnitzdie Kinder der Förderschule. Fotos: Göllnitzdie Kinder der Förderschule. Fotos: Göllnitzdie Kinder der Förderschule. Fotos: Göllnitz

Pädagogen, das Team vom Streichelzoo, Vertreter*innen der StiftungPädagogen, das Team vom Streichelzoo, Vertreter*innen der StiftungPädagogen, das Team vom Streichelzoo, Vertreter*innen der StiftungPädagogen, das Team vom Streichelzoo, Vertreter*innen der StiftungPädagogen, das Team vom Streichelzoo, Vertreter*innen der Stiftung
Wunschpunkte für Kinder und reichlich Tiere bei der Spendenübergabe.Wunschpunkte für Kinder und reichlich Tiere bei der Spendenübergabe.Wunschpunkte für Kinder und reichlich Tiere bei der Spendenübergabe.Wunschpunkte für Kinder und reichlich Tiere bei der Spendenübergabe.Wunschpunkte für Kinder und reichlich Tiere bei der Spendenübergabe.

Zündorf / Zündorf / Zündorf / Zündorf / Zündorf / WWWWWahnheideahnheideahnheideahnheideahnheide - „Der Strei-
chelzoo holt das Beste aus unse-
ren Kindern heraus“, findet Bar-
bara Cohaus. Sie arbeitet als Phy-
siotherapeutin in der Wahnheider
Pestalozzi-Förderschule und macht
sich einmal die Woche mit einer
Gruppe aus Pädagog*innen und
bis zu acht Schüler*innen auf den
Weg nach Zündorf.
Dort empfängt sie Holger Peters, Ex-
perte für tiergestützte Pädagogik,
zusammen mit seinem Team. Je nach
Wünschen und Fähigkeiten der Kin-
der bietet er Angebote an. „Durch
die Artenvielfalt der Tiere hier

können wir gut auf die Bedürfnisse
der Kinder eingehen“, so Peters. Ei-
nige bräuchten so eher Basales, wie
ein Streicheln und Füttern der Esel,
Kaninchen oder auch Schweine. An-
dere, mit sozialen und emotionalen
Auffälligkeiten, könnten indes ihre
Persönlichkeit stärken.
„Wir haben den Kindern erklärt, dass
die Tiere auch weggehen dürfen. Ein
Festhalten ist nicht erlaubt“, so Co-
haus. Alle Kinder fänden einen tollen
Zugang zu den Tieren, sagt sie.
Seit gut einem Jahr läuft das regelmä-
ßige Angebot. Wobei möglichst allen
Schüler*innen der Schule mehrere

Termine ermöglicht werden sollen,
so Schulleiter Jost Knobelspies. „Wir
haben viele Stadtkinder, die nicht so
oft in Kontakt kommen mit Tieren.“
Bei der Anreise kann die Schule auf
einen von der Stadt Köln finanzier-
ten Bus zurückgreifen. Das Angebot
selbst wird über Spenden und den
Förderverein finanziert. So hat jüngst
die Langeler Stiftung Wunschpunkte
für Kinder Geld zur Fortführung be-
reitgestellt. Diese habe auch schon
das Schulpferd für therapeutisches
Reiten finanziell unterstützt, erzählt
Simone Stöber, Vorsitzende vom
Förderverein der Schule. Nachdem

sowohl das Pferd, als auch die zu-
ständige Pädagogin in den Ruhe-
stand gewechselt seien, sei die Idee
zum regelmäßigen Besuch in Rolfs
Streichelzoo entstanden, so Stöber.
Hier warten dann etwa Schwein
Schnitzel oder die Esel Knut und Sa-
mer auf die Kinder. „Wir sind ein
gemeinnütziger Verein. Ein Gnaden-
hof“, erklärt Holger Peters. Das An-
gebot stehe so auch anderen Ein-
richtungen offen. Zudem fährt Pe-
ters auch regelmäßig mit Tieren in
Senioreneinrichtungen.
(Lars Göllnitz - der Autor bei Insta-
gram: @enqoozee)
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Wieder europäisch am Ball
Die Inklusionsmannschaft des FC Germania Zündorf hat auch an einem Inklusionsturnier des
Fußball-Verband Mittelrhein zur Euro 2024 teilgenommen

Gespielt wurde im Soccer-Court der Football Experience zur UEFA EUROGespielt wurde im Soccer-Court der Football Experience zur UEFA EUROGespielt wurde im Soccer-Court der Football Experience zur UEFA EUROGespielt wurde im Soccer-Court der Football Experience zur UEFA EUROGespielt wurde im Soccer-Court der Football Experience zur UEFA EURO
2024 in Deutz. Foto: Fußball-Verband Mittelrhein2024 in Deutz. Foto: Fußball-Verband Mittelrhein2024 in Deutz. Foto: Fußball-Verband Mittelrhein2024 in Deutz. Foto: Fußball-Verband Mittelrhein2024 in Deutz. Foto: Fußball-Verband Mittelrhein

Deutz / ZündorfDeutz / ZündorfDeutz / ZündorfDeutz / ZündorfDeutz / Zündorf - Nur kurz nach
dem selbst ausgerichteten euro-
päischen Inklusionsturnier, hat
das Inklusionsturnier des FC Ger-
mania Zündorf erneut an einem
solchen Turnier teilgenommen.
Diesmal ausgerichtet vom Fußball-
Verband Mittelrhein (FVM) in der
Stadium and Activity-Area der
Football Experience der Europa-
meisterschaft 2024 am Tanzbrun-
nen in Deutz und in Kooperation
mit der Stadt Köln.
Insgesamt 30 Aktive mit und ohne
Handicap aus Deutschland und Bel-
gien waren dabei. So etwa die Teams
VV St. Truiden, KAS Eupen, Special
Olympics Belgium und der FVM-
Verein FC Germania Zündorf. Jedes
Team spielte dabei gegeneinander.
Der FVM-Inklusionsbeauftragter
Gökhan Erdek, gleichzeitig auch
Trainer der Inklusionsmannschaft
vom FC Germania Zündorf ist,
sieht das internationale Turnier
als wichtigen Schritt für Inklusi-
on: „Das Turnier soll Austausch-
möglichkeiten mit belgischen
Mannschaften schaffen und so die

internationale Vernetzung im Be-
reich des inklusiven Fußballs stär-
ken“, so Erdek. „Dieser Austausch
über Ländergrenzen hinweg ist
elementar wichtig, um gemein-
sam Entwicklungen anzustoßen
und weitere Fortschritte in bereits
vorhandenen Strukturen des In-
klusionsfußballs zu erzielen.“
Zur Siegerehrung überreichten
FVM-Vizepräsident Hans-Christi-
an Olpen, der EM-Beauftragte des
Austragungsorts Köln, Sven Stolz,
Turnierdirektor Philipp Lahm und

EM-Botschafterin Celia Sasic, allen
Teilnehmenden Medaillen, die von
FVM eigens für die Wettbewer-
be in der Football Experience im
Design der UEFA EURO 2024
angefertigt wurden.
Der Tag sei für die Aktiven ein
ganz besonderes Highlight, so Er-
dek. „Auch, da alle nach dem Tur-
nier gemeinsam ins Kölner EM-
Stadion gehen und das Vorrunden-
spiel Belgien gegen Rumänien live
vor Ort anschauen.“
Auch der Trainer des belgischen

Team KAS Eupen, Andreas Jäh-
nert, zeigte sich zufrieden: „Es
hat uns sehr gefreut. Das Turnier
läuft im Fair-Play-Modus und funk-
tioniert ohne Probleme: Die Mann-
schaften begegnen sich in den
Spielen sehr fair und es gibt keine
Fouls. Auch die Stimmung und At-
mosphäre hier ist super. Die Jungs
sind sehr glücklich bei diesem Tur-
nier dabei zu sein“, so Jähnert.
Im Programm der Football Experi-
ence seien, so der FVM, weitere
inklusive Turniere und Fußballak-
tionen geplant. So sollen am Wo-
chenende des 29. und 30. Juni in
der Pitch-Area die ersten beiden
Spieltage der Deutschen Ampu-
t i e r t e n - F u ß b a l l - B u n d e s l i g a
(DAFL) stattfinden. Am Nachmit-
tag wird es in der Stadium und
Activity-Area zudem ein Turnier
für Inklusionsmannschaften von
FVM-Vereine geben. Daran an-
schließend können ab etwa 17 Uhr
Besucher*innen der Football
Experience und Interessierte
Blinden- und Amputiertenfußball
selbst ausprobieren. (red.)
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Anzeige

Wellness-Programm für den Hund
„Wir sind hier im Umkreis einer der wenigen Salons, die auch trimmen“ - Tamara Stein

Tamara Stein und Isabelle Vandenbossche mit einem Kunden imTamara Stein und Isabelle Vandenbossche mit einem Kunden imTamara Stein und Isabelle Vandenbossche mit einem Kunden imTamara Stein und Isabelle Vandenbossche mit einem Kunden imTamara Stein und Isabelle Vandenbossche mit einem Kunden im
Salon (v.l.)Salon (v.l.)Salon (v.l.)Salon (v.l.)Salon (v.l.)

Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf - Wenn Isabelle Vanden-
bossche und Tamara Stein zur
Duschbrause oder zum Fön grei-
fen, dann fühlt sich der Vierbei-
ner rundum wohl. Einen Well-
ness-Tempel für Hunde könnte
man das nennen, was Vierbei-
ner an der Hauptstraße 146 in
Zündorf geboten bekommen.
Hier geht es nicht um das reine
Abduschen, was ja sowieso bei
jedem Gassi gehen bei Regen
passiert. Hier geht es um mehr:
Zunächst erhält der Besitzer eine
umfangreiche Beratung, welche
Art von Verwöhnprogramm für

seinen Schützling geeignet und
sinnvoll ist. „An erster Stelle steht
bei uns immer das Wohl des Tie-
res“, erklärt Isabelle Vandenbos-
sche, die den Salon gemeinsam
mit Tamara Stein betreibt.
Zunächst durchläuft der Vierbei-
ner beim Waschprogramm eine
Reinigung mit Duschbrause und
dem passenden hochwertigen
Shampoo, abgestimmt auf den je-
weiligen Felltyp.
Besonders ist hier, dass hier auch
Trimm-Rassen, wie zum Beispiel
Rauhaardackel, Schnauzer oder
Parson Terrier willkommen sind.

„Wir sind hier im Umkreis einer
der wenigen Salons, die auch trim-
men. Dies nimmt zwar mehr Zeit
in Anspruch, ist für den Hund aber
deutlich fellgerechter“, berichtet
die Tamara Stein.
Auch Regina Hartung ist mit
Hund Bobby Kundin im Salon.
„Bobby hat langes Fell und muss
ab und zu zum Frisör. Er fühlt
sich wohl, wenn er hier verwöhnt
wird“, berichtet sie.
Kunden vereinbaren vor dem

Verwöhnprogramm ihres Hundes
am besten telefonisch bei Tamara
Stein unter 0162/3867756 oder
bei Isabelle Vandenbossche unter
01577/6655419 einen Termin.
Durch die gemeinsame Arbeit
zweier Groomer gibt es hier für
Kunden freie Kapazitäten und
Termine.
Es besteht auch die Möglichkeit,
einen Termin auf der Homepage
zu buchen.
wwwwwwwwwwwwwww.wuffroy.wuffroy.wuffroy.wuffroy.wuffroyal.deal.deal.deal.deal.de

Autokino Pächter verlässt das Areal
Betreiber nennt „politische und wirtschaftliche Unwägbarkeiten“ als Grund für Schließung
EEEEEi li li li li l - Nach 57 Jahren ende am
31. Dezember 2024 der Pachtver-
trag, so das Betreiberunterneh-
men Drive In Autokinobetriebs
GmbH mit Sitz im bayerischen
Starnberg. Der Betrieb des Porzer
Autokinos in Eil werde so zum
31. Oktober des Jahres eingestellt.

Bereits im März 2023 wurde dem
Unternehmen Unternehmen per
städtischer Verfügung die Ausrich-
tung von Trödel- und Lebensmit-
telmärkten auf dem Gelände un-
tersagt. Dem vorausgegangenen
war ein längerer politischer Streit.
Während die CDU vor allem mit

Gründen der Vermüllung des Are-
als speziell an Markttagen und
einer nicht erlaubten Nutzung für
Märkte argumentierte, so stellte
die SPD die wichtige Nahver-
sorungsfunktion der Märkte, auch
für sozial schwächere Menschen,
in den Mittelpunkt.
Das Betreiber-Unternehmen nutz-
te die Märkte, nach eigenen An-
gaben, auch zur Querfinanzierung
des Kinogeschäfts. Seit der
Schließung der Trödelmärkte sei
man bemüht gewesen, unter an-
derem durch eine alternative Nut-
zung des Geländes, das Kino wei-
ter betreiben zu können, so das

Unternehmen in einer Mitteilung.
Nach intensiven Gesprächen und
vielen Überlegungen müssen man
nun auf Grund der politischen und
wirtschaftlichen Unwägbarkeiten
nun diesen Beschluss fassen.
Gutscheine und Zehnerkarten
könnten bis Ende Oktober im
Drive In-Autokino eingelöst wer-
den. Das Autokino des Unterneh-
mens in Essen habe unverändert
das ganze Jahr über geöffnet.
Ebenso weitere Standorte in
Frankfurt-Gravenbruch, Stuttgart-
Kornwestheim und München-
Aschheim.
An einigen dieser Standorte sollen

den Porzer Kino-Mitarbeitenden
vom Unternehmen, nach Porz am
Montag-Informationen, alterna-
tive Arbeitsplätze angeboten
werden.

Derweil kokretisieren sich Pläne
für das Grundstück des ehemali-
gen Praktiker-Baumarkts. Dieser
wurde von der Stadt erworben,
als Ort zur Unterbringung von
Flüchtlingen genutzt und nun
wieder verkauft. Nach Informati-
onen dieser Zeitung wird auf dem
Gelände ein Investor ein mehr-
stöckiges Autowaschzentrum
errichten. (red./Lars Göllnitz)
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Gremberghoven feiert Schützenfest im Jubiläumsjahr -
100 Jahre Schützen in Gremberghoven

Zum 100-jährigen Bestehen der
St. Hubertus Schützenbruderschaft
Gremberghoven feiern die Schützen
ein 3-tägiges Schützen- und Volks-
fest vom 5. bis 7. Juli im Ortszen-
trum des Stadtteils auf dem Gelän-
de der serbisch-orthodoxen Gemein-
de (ehemals Heilig-Geist-Kirche).

Hintergrund sind die auf der Zielge-
raden befindlichen Aufbau- und Um-
bauarbeiten des Vereinsheim an der
Rather Straße, welches bei dem
Starkregen-Ereignis 2021 vollstän-
dig überflutet und weitgehend zer-
stört wurde.
„Wir sind der serbisch-orthodoxen
Gemeinde weiterhin sehr dankbar,
dass wir unser Fest auf ihrem Gelän-
de feiern können und freuen uns auf
ein tolles Fest im Zentrum von Grem-
berghoven“, erläutert Pascal Pütz,
Geschäftsführer der Schützen.
Die Verlegung in das Ortszentrum
hat sich in den beiden vergange-
nen Jahren bewährt und zeigte,
dass die Menschen in und um

Gremberghoven großes Interesse
an dem Fest haben. Das Schützen-
und Volksfest beginnt am Freitag, 5.
Juli, ab 18 Uhr mit einem Jubiläums-
abend, inklusive musikalischen Über-
raschungsauftritt und dem Spiel der
Fußballeuropameisterschaft.
Am Samstag, 6. Juli, beginnt das
Fest ab 15 Uhr mit einem Senioren-
Kaffee, gefolgt von einem Besuch
durch die Löschgruppe der freiwilli-
gen Feuerwehr Eil, einem Auftritt des
Kinder und Jugendtanzcorps der Gro-
ßen Porzer KG Rot-Weiß von 1926
und dem Bürgerkönigs- und Bürger-
königinnen-Schießen um 17 Uhr.
Am Abend ermittelt die Schützen ab
19:00 Uhr auf einem mobilen Schieß-
stand ihre neuen Königs- und Prin-
zenwürden ehe am Sonntag der gro-
ße Festzug zu Ehren der amtieren-
den Majestäten rund um Königs-
paar Thorsten und Eva-Maria Stolz
durch die Straßen von Gremberg-
hoven zieht.
Sonntags spielen ab 16 Uhr die
Musikerinnen und Musiker des TC
Rothe vor Ort ein Platzkonzert.
Alle Fußballspiele der Europameis-
terschaft können gemeinsam auf
dem Fest geschaut werden.
Den Abschluss des Fests bildet am
Sonntag der Krönungsabend, wo die
neuen Majestäten offiziell für ihr
Regentenjahr gekrönt werden.
An allen Tagen werden Speisen und
Getränke zu moderaten Preisen und
Aktivitäten für Kinder bei freiem
Eintritt angeboten.



Porz am Montag | 18. Jahrgang | Nr. 26 | Samstag, 29. Juni 2024 | Kw 26 | Rautenberg Media | porz-am-montag.de 9

Karl-Hass-Str. 19  I  53859 Niederkassel

Telefon:  02208 9449-0 
https://mundorf-solar.de   I    E-Mail: kontakt@mundorf-gmbh.de    

Vertrauen Sie Klaus Mundorf, Ihrem regionalen Partner für eine
nachhaltige Energiezukunft und melden Sie sich noch heute unter:

Drei Gründe für die 
Zusammenarbeit mit uns

I. Lokale Expertise, Globale Perspektive
Als regionaler Anbieter verstehen wir die spezifischen
Anforderungen unserer Kunden. Gleichzeitig integrie-
ren wir innovative Technologien, um Ihnen wirklich die
besten Photovoltaik-Lösungen zu bieten.

II. 20 Jahre Erfahrung im Bereich Photovoltaik –
Ihre Garantie für Qualität
Verlassen Sie sich auf unsere langjährige Expertise im
Bereich Photovoltaik. Mit Stolz können wir behaupten,
seit zwei Jahrzehnten nachhaltige Energieerzeugung
zu ermöglichen.

III. Hohe Effizienz, beeindruckende Einsparungen
Unsere hochmodernen Photovoltaik-Anlagen bieten
nicht nur umweltfreundliche Energie, sondern auch
beeindruckende Einsparungen. Senken Sie Ihre
Energiekosten um bis zu 30% und investieren Sie in
eine nachhaltige Zukunft.

Handeln Sie jetzt – Ihre grüne 
Energiezukunft beginnt hier!

Setzen Sie ein Zeichen für die Umwelt und sparen Sie
dabei bares Geld. Kontaktieren Sie uns noch heute für
eine kostenlose Beratung und entdecken Sie, wie wir
gemeinsam die Sonnenkraft nutzen können. Ihre nach-
haltige Energiezukunft beginnt mit uns – Ihrem regio-
nalen Solarbetrieb in Niederkassel!

Klaus Mundorf - Ihr Solarexperte
aus Niederkassel

Ihre Vorteile im Überblick

Klaus 
Mundorf

Ihre Leistung Andere 
Anbieter

Lokaler Anbieter ?

Wirtschaftlichkeitsberechnung ?

Verschattungsanalyse ?

Kein Produktzwang ?

Kein Systemzwang ?

Erweiterungen möglich ?

PV Überschussladen ?

Keine versteckten Kosten ?

0 Euro Anzahlung ?

Zahlung nach Inbetriebnahme ?

Dachdeckermeisterbetrieb ?

Echtes Rundum-Sorglos Paket ?

Jetzt melden:

kontakt@mundorf-gmbh.de

02208 - 9449-0
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Kostenloser Pflegekurs
Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte - Das Krankenhaus Porz bietet einen kostenlosen
Pflegekurs für Angehörige von Menschen mit Demenz und
interessierte medizinische Laien an. Schwerpunkt ist das The-
ma Demenz. Der Kurs findet an drei Terminen statt. Alle Einhei-
ten müssen besucht werden: Montag, 8. Juli, Mittwoch,
10. Juli, und Freitag, 12. Juli. Jeweils von 10 bis 14 Uhr. Eine
Anmeldung ist erforderlich, die Teilnehmerzahl ist begrenzt:
02203 5661575 (auch per Anrufbeantworter) oder
familialepflege@khporz.de. Treffpunkt zum Kurs ist vor dem
Eingang des Gesundheitszentrums des Krankenhauses Porz
am Rhein im Urbacher Weg 25.
Im Kurs werden Methoden vermittelt, um eine wertschätzende
Haltung und Umgangsweise zum Menschen mit Demenz auch
in belasteten Situationen durchhalten zu können. Zusätzlich
wird über Entlastungs- und Unterstützungsangebote für Ange-
hörige informiert. Auch die Begegnung der Teilnehmer*innen
und ein Erfahrungsaustausch ist fester Bestandteil des Kurses.
Ein weiterer Kurs ist für September geplant. (red.)

Sommerfest der
Musikschule
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Am Samstag, 29. Juni, feiert die Carl-Stamitz-
Musikschule von 14 bis 18 Uhr ihr Sommerfest. Das Fest steht
unter Motto „Es war einmal... - Musik zu Märchen, Sagen
und Fantasien“. Interessierte sind eingeladen, sich über die
Unterrichtsangebote zu informieren.
Zudem gibt es zahlreiche kleinere Konzerte unterschiedlicher
Musikrichtungen und Epochen aus dem vielfältigen Vokal- und
Instrumentalrepertoire der Schule - darunter Bands, Ensembles,
Orchester, Chor, Kammermusik und Solo-Beiträge. Auch gibt
es eine Vorführung der musikalischen Früherziehungs- und
Grundstufenkurse.
Zwischen 15 Uhr und 17 Uhr können Instrumente unter fach-
kundiger Anleitung des Dozenten-Teams ausprobiert werden.
Der Eintritt ist frei. (red.)

Von der Saale an den Rhein
Der Porzer Karl Günsche feiert am 3. Juli seinen 100. Geburtstag

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

UUUUUrbach -rbach -rbach -rbach -rbach - Geboren wurde er in Cam-
burg an der Saale - gelegen auf
halber Strecke zwischen Jena und
Naumburg. Inzwischen lebt Karl
Günsche aber im Stadtbezirk Porz
und feiert hier in Urbach auch am 3.
Juli seinen 100. Geburtstag.
„Seine Jugend war unbeschwert. Er
besuchte die Volksschule und an-
schließend die Berufsschule. Danach
folgte von 1939 bis 1942 eine Lehre
bei der Städtischen Sparkasse in
Camburg, die er mit der Kaufmann-
Gehilfen-Prüfung 1942 abschloss“,
erzählt Tochter Beate Steiner.
Während des Zweiten Weltkriegs

wurde Karl Günsche im April 1942
zur Kriegsmarine eingezogen, zum
Funker ausgebildet und in Kriegs-
gebieten im Balkan, in Russland
und der Ägäis eingesetzt. Im Juli
1945 geriet er in englische Kriegs-
gefangenschaft in Nordafrika, aus
der er im Herbst 1948 mit einem
kleinen Startkapital entlassen wur-
de. Danach zog es ihn nach Lübeck,
wo mein Vater Arbeit und die Frau
fürs Leben fand, erzählt Beater Stein-
er. Mit dieser und inzwischen zwei
Töchtern zog es Günsche im April
1950 nach Bad Eilsen und Hanno-
ver. Hier arbeitete er als Funker und

Fernschreiber beim englischen
ATCC, der Luftverkehrskontrollzen-
trale. 1958 trat er in die Bundes-
wehr ein und war dort bis zu seiner
Pensionierung als Offizier im Flug-
abfertigungs-, Beratungs- und Fern-
meldedienst tätig. Später als Pen-
sionär engagierte er sich ehrenamt-
lich beim Deutschen Roten Kreuz
im Such- und Katastrophendienst
sowie bis 2004 auch als Reisebe-
gleiter für Seniorenreisen.
Karl Günsche genießt sein Leben
als Rentner und Großvater, ver-
reist gerne und frönt seinen Hobbys
Basteln und Familie. (red.)
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Skulpturen mit Finkenberg-Inspiration
Design-Student Jannik Löhmer hat für seine Bachelor-Arbeit ein Projekt zusammen mit
jungen Leuten der JobWerk GmbH umgesetzt

Malin Ulrich von der Jugendwerkstatt und Design-Student Jannik LöhmerMalin Ulrich von der Jugendwerkstatt und Design-Student Jannik LöhmerMalin Ulrich von der Jugendwerkstatt und Design-Student Jannik LöhmerMalin Ulrich von der Jugendwerkstatt und Design-Student Jannik LöhmerMalin Ulrich von der Jugendwerkstatt und Design-Student Jannik Löhmer
(2. v. r.) zusammen mit Mouad (r.) und Elias (2. v. l.), die beim Projekt(2. v. r.) zusammen mit Mouad (r.) und Elias (2. v. l.), die beim Projekt(2. v. r.) zusammen mit Mouad (r.) und Elias (2. v. l.), die beim Projekt(2. v. r.) zusammen mit Mouad (r.) und Elias (2. v. l.), die beim Projekt(2. v. r.) zusammen mit Mouad (r.) und Elias (2. v. l.), die beim Projekt
mitgemacht haben. Foto: Göllnitzmitgemacht haben. Foto: Göllnitzmitgemacht haben. Foto: Göllnitzmitgemacht haben. Foto: Göllnitzmitgemacht haben. Foto: Göllnitz

Die fertigen Arbeiten der jungen Leute. Foto: JobWerk GmbH/Jannik LöhmerDie fertigen Arbeiten der jungen Leute. Foto: JobWerk GmbH/Jannik LöhmerDie fertigen Arbeiten der jungen Leute. Foto: JobWerk GmbH/Jannik LöhmerDie fertigen Arbeiten der jungen Leute. Foto: JobWerk GmbH/Jannik LöhmerDie fertigen Arbeiten der jungen Leute. Foto: JobWerk GmbH/Jannik Löhmer

FinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenberg - Er selbst habe einst
in der Nähe gewohnt, erzählt De-
sign-Student Jannik Löhmer. Für
seine Bachelor-Arbeit hat er sich
so ein Projekt mit Bezug zum
Stadtteil Finkenberg ausgesucht.
Zusammen mit jungen Erwachse-
nen der JobWerk GmbH hat er

Holzskulpturen erarbeitet.
„Meine Idee war es, auch etwas
die ästhetische Bildung junger
Leute zu fördern“, so Löhmer. Bei
Malin Ulrich, Sozialpädagogin in
der Jugendwerkstatt, bei der er
angefragt hatte, stieß die Idee auf
interessierte, offene Ohren.

Da die Teilnehmenden selbst nicht
in Finkenberg wohnten, sei das
Projekt auch ein wenig ein Blick
von außen auf den Stadtteil ge-
worden, erzählt Ulrich. „Finken-
berg war ein Ort für Inspiration“,
erklärt Jannik Löhmer, der auch
Schreiner ist und so mit den jun-
gen Erwachsenen mit Holz in der
Jugendwerkstatt gearbeitet hat.

Nun hoffen alle, dass die Arbeiten
auch öffentlich gezeigt werden
können. Ein erster Termin beim
Stadtteilfest musste aus Regen-
gründen abgesagt werden. „Mir
ist es wichtig, die Arbeiten auch
zu zeigen“, so Löhmer. „Ich wür-
de sie gerne in Porz ausstellen.“
(Lars Göllnitz - der Autor bei Ins-
tagram: @enqoozee)
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Viertelfinale bei
Europameisterschaft

Andrea und Uwe Arentz tanztenAndrea und Uwe Arentz tanztenAndrea und Uwe Arentz tanztenAndrea und Uwe Arentz tanztenAndrea und Uwe Arentz tanzten
bei den Europameisterschaften.bei den Europameisterschaften.bei den Europameisterschaften.bei den Europameisterschaften.bei den Europameisterschaften.
Foto: TGC Rot-Weiß PorzFoto: TGC Rot-Weiß PorzFoto: TGC Rot-Weiß PorzFoto: TGC Rot-Weiß PorzFoto: TGC Rot-Weiß Porz

Jasmin und Bernd SchiemannJasmin und Bernd SchiemannJasmin und Bernd SchiemannJasmin und Bernd SchiemannJasmin und Bernd Schiemann
gingen in Aachen aufs Parkett.gingen in Aachen aufs Parkett.gingen in Aachen aufs Parkett.gingen in Aachen aufs Parkett.gingen in Aachen aufs Parkett.
Foto: TGC Rot-Weiß PorzFoto: TGC Rot-Weiß PorzFoto: TGC Rot-Weiß PorzFoto: TGC Rot-Weiß PorzFoto: TGC Rot-Weiß Porz

Urbach -Urbach -Urbach -Urbach -Urbach - Das Tanzpaar Andrea und Uwe Arentz vom TGC Rot-
Weiß Porz haben in Kosice in der Slowakei an ihren ersten
Europameisterschaften teilgenommen. Dabei war das Feld der
Senioren III-Latein mit starken Paaren besetzt. In diesem star-
ken Feld erreichten die Porzer nach drei Runden das Viertelfina-
le und ertanzten sich letztlich den 23. Platz. Beim WDSF Senio-
ren III-Latein-Turnier tanzten sich Andrea und Uwe Arentz ins
Semifinale vor und belegten den 11. Platz. Im Juni reisen beide
zum nächsten Turnier nach Mailand.
Derweil haben Jasmin und Bernd Schiemann vom TGC Rot-Weiß
Porz am Wochenendevent „Tanzen im Dreiländereck“ in Aachen
teilgenommen. Beide ertanzten sich im alten Tanzsaal „An der
Schanz“ einen Platz auf dem Treppchen. In der Leistungsklasse
Masters (Senioren) I C-Standard belegten sie den dritten Platz
von acht gestarteten Paaren. Beim zweiten Start in den Räumen
des Aquisgrana Aachen belegten sie den vierten Platz. (red.)

Nachwuchs-Kanuten bei Neheim-Rodeo

Foto: Kanu-Club ZugvogelFoto: Kanu-Club ZugvogelFoto: Kanu-Club ZugvogelFoto: Kanu-Club ZugvogelFoto: Kanu-Club Zugvogel

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Für die jungen Freestyler*innen
beim Kanu-Club Zugvogel sollte das Ro-
deo der erste Wettkampf in einer echten
Wasserwalze sein. Zuvor hatten sich die
12- bis 14-Jährigen nur in Schwimmbä-
dern oder auf dem Flachwasser mit an-
deren gemessen. In Neheim-Hüsten,
nahe Arnsberg, fand jüngst das Ne-
heim-Rodeo, kombiniert mit einem Schü-
ler-Cup, statt - Austragungsort war der
Fluss Ruhr. Letztlich konnte der Kanu-
Club Zugvogel mit vielen Platzierungen
den Heimweg antreten: Bei den Mäd-
chen U14 erreichte Siri B. den ersten
Platz, Vicky E. den zweiten und Marie B.
den dritten Platz. Mattis S. belegte in der
Klasse U12 männlich den zweiten Platz.
In der Kategorie Ü14 bis U18 männlich
belegte Daniel K. den sechsten Platz. (red.)
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Heidespaziergang zu
Kräutern am Wegesrand
EilEilEilEilEil - Beim traditionellen Heidespaziergang von Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald und Haus des Waldes am ersten Mitt-
woch im Juli stehen die Kräuter am Wegesrand im Mittelpunkt
des Interesses. Ein besonderer Blick soll dabei auf den Roten
Wiesenklee und all das, was man damit machen kann, gerich-
tet werden. Die Wanderführer Rainer Tresemer und Kalle Gem-
mel sowie Kräuterexpertin Ruth Dreesbach begleiten die Teil-
nehmenden auf einer knapp dreistündigen Wanderung rund
um das Pionierbecken 2. Treffpunkt am Mittwoch, 3. Juli, ist im
14 Uhr im Lindenhof auf Gut Leidenhausen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Die Teilnahme ist kostenfrei (red.)

Sommerferienprogramm
für Kinder
EilEilEilEilEil - Vom 8. bis 12. Juli veranstaltet das Umweltbildungszen-
trum Gut Leidenhausen ein Sommerferienprogramm für Kinder
im Alter von 8 bis 13 Jahren. Dabei widmet sich jeder Tag einem
spezifischen Naturthema: So geht es um Greifvögel Säugetie-
re rund um das Wildgehege, Wald und Heide, Wassertiere
Honigbienen und ihre wilden Verwandten. Die Module finden
jeweils von 11 bis 13 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenlos.
Wetterfeste Kleidung ist von Vorteil. Anmeldung für eines oder
mehrere Module ist unter info@gut-leidenhausen.de oder
02203 9800541 möglich. www.gut-leidenhausen.de (red.)

St. Anno-Straßenfest
gefeiert

Die Aktiven des Fördervereins. Foto: privatDie Aktiven des Fördervereins. Foto: privatDie Aktiven des Fördervereins. Foto: privatDie Aktiven des Fördervereins. Foto: privatDie Aktiven des Fördervereins. Foto: privat

GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Der Förderverein des Jugendzentrums Grengel hat
sein St. Anno-Straßenfest abgehalten. Danke des sonnigen
Wetters ohne Regen konnten die Besuchenden so etwa die
aufgestellte Hüpfburg nutzen. Die Eiler Jugendfeuerwehr prä-
sentierte sich und ihre Geräte. Gleich mehrere Tanzgruppen
haben das Publikum mit ihren Darbietungen unterhalten. DJ
Thomas steuert Musik zum Tanzen bei. Als besondere Überra-
schung stattete auch das künftige Porzer Dreigestirn dem Fest
einen Besuch ab. In nächstem Jahr steht das zehnte Jahr
des Bestehens des vor Förderverein unterstützten Jugend-
zentrums an. Auch dann möchte der Förderverein wieder zu
Gunsten der Einrichtung feiern. (red.)
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Kostenlose
Pflegekurse
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Das Krankenhaus
Porz am Rhein bietet zwei kos-
tenlose Pflegekurse für Interes-
sierte zur Vorabanmeldung an. Der
erste Kurs findet an drei Termi-
nen am 13., 16. und 20. August
statt. Ein weiterer Kurs am 8., 15.
und 22. Oktober. Jeweils von
10:30 bis 14 Uhr. Eine Teilnahme
an allen drei Terminen ist nötig.
Interessierte können sich per An-
rufbeantworter unter 02203
5661575 anmelden, zudem onli-
ne. wwwwwwwwwwwwwww.khporz.de.khporz.de.khporz.de.khporz.de.khporz.de (red.)

Praktische Hilfe für Straßenbäume
Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald hat in Leidenhausen eine offene Tagung
abgehalten - Ziel: Menschen und Ideen zusammentragen

MMMMMaßnahmen, um Straßenbäumen besser Lebensbedingungen zu schaffen,aßnahmen, um Straßenbäumen besser Lebensbedingungen zu schaffen,aßnahmen, um Straßenbäumen besser Lebensbedingungen zu schaffen,aßnahmen, um Straßenbäumen besser Lebensbedingungen zu schaffen,aßnahmen, um Straßenbäumen besser Lebensbedingungen zu schaffen,
wurden bei der Tagung besprochen. Foto: Göllnitzwurden bei der Tagung besprochen. Foto: Göllnitzwurden bei der Tagung besprochen. Foto: Göllnitzwurden bei der Tagung besprochen. Foto: Göllnitzwurden bei der Tagung besprochen. Foto: Göllnitz

Eil -Eil -Eil -Eil -Eil - „Ziel ist es Praxisbeispiele zu
geben. Wie machen wir es, mehr
Bäume in die Städte zu bringen“,
so Dr. Joachim Bauer von der Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald.
Schutzgemeinschaft Köln, Land und
Bund haben dazu zusammen eine
offene Tagung auf Gut Leidenhau-
sen abgehalten. Mit dabei Akteure
von Städten und Kommunen, aber
auch Interessierte, wie etwa eine
Bürgerinitiative. Benjamin Luchter-
hand vom Grünflächenamt der Stadt
Köln stellt so etwa das Projekt
„Wasser zum Baum“ vor, das an
mehreren Orten in der Stadt ab Juli
startet. Dabei sollen knapp 100
Neupflanzungen von Bäumen um-
gesetzt werden. Das Besondere: Die
Bäume werden durch eine speziel-
le Pflanzung mit Belüftungsrohren
und spezielle Substrate und Lava-
schotter dazu verleitet, tiefere Wur-
zeln zu schlagen. Das habe nicht
nur der Vorteil, dass die Bäume
nicht von unten die Fahrbahnen und
Gehwege zerstörten, sondern vor
allem auch ihnen besser Wasser
zugeleitet werden könne, so der
Experte. „Käfighaltung der Bäume
adé.“ Auch Wasserspeicher sollen
angelegt werden, zudem die Bäu-
me über Wurzelgräben unterirdisch
vernetzt werden. Das Projekt star-
tet zunächst in Kalk, Deutz, Neu-
Ehrenfeld, der Neustadt Nord und
in Fühlingen. Generell brauche man
mehr neue Bäume in der Stadt, weiß
auch Joachim Bauer. Bäume, die zu
den zu erwartenden neuen Umstän-
den passen. „Nämlich trocken und
heißt“, so Bauer. Bäume könnten
Schatten spenden, mehr CO2 bin-
den und Sauerstoff produzieren.
All das sei erwünscht.
„Das Grün wird sich verändern“,

sagt auch Benjamin Luchterhand.
„Wir werden vielleicht solche Pflan-
zen haben, wie Italien vor 20 Jah-
ren. Auch Palmen.“ Mit dem Pro-
jekt „Wasser zum Baum“ wolle man
vor allem die Straßenbäume unter-
stützen. Und das mit Dingen, die
keine Raketenwissenschaft, son-
dern gut umsetzbar seien.
Die Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald im Bund fasst derweil eine
Ausrichtung ähnlicher Tagungen
auch an anderen Orten ins Auge.
(Lars Göllnitz - der Autor bei Insta-
gram: @enqoozee)
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Exkursion zu Ameisen
und Krabbeltieren
EilEilEilEilEil - Sie sind klein, können ein Vielfaches ihres Körpergewich-
tes heben und einige von ihnen können sogar stechen. Amei-
sen sind weitaus spannender, als ihr schlechter Ruf vermuten
lässt. Von Landwirtschaft über Sklavenhaltung bis zur Nutzung
von Werkzeugen sind die sozialen Insekten zu erstaunlichen
Leistungen im Stande. Am Sonntag, 30. Juni, von 15 bis 17 Uhr
bietet das Umweltbildungszentrum Gut Leidenhausen und Di-
plom-Biologe Robert Schallehn einen Spaziergang durch die
Erholungsanlage Leidenhausen an. Am Ende der Wanderung
werden zudem exotische Ameisenarten im Terrarium der Portal-
ausstellung vorgestellt. Die Teilnahme ist kostenlos. (red.)

Jagdhornkonzert
Eil -Eil -Eil -Eil -Eil - Am Samstag, 6. Juli, geben die vier Bläsercorps der Kölner
Jägerschaft ab 17 Uhr ein gemeinsames Konzert auf Gut Lei-
denhausen. Dabei präsentieren sie ihr jeweiliges Repertoire
und ihre Instrumente. Rund 50 Bläser*innen spielen ein etwa
zweistündige Konzert. Der Auftritt findet auf der Obstwiese auf
Gut Leidenhausen, bei schlechtem Wetter unter der Remise im
Eichenhof, statt und wird von der Kölner Jägerschaft in Koope-
ration mit dem Umweltbildungszentrum und der Schutzge-
meinschaft Deutscher Wald organisiert. Der Eintritt ist frei. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt. (red.)

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Informationsveranstaltung
zu Fitnessparcours
FinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenberg - In Finkenberg soll
zwischen Bahndamm und Brüsse-
ler Straße ein Fitnessparcours ent-
stehen (- wir berichten dazu an
anderer Stelle). Ermöglicht durch
eine Spende der Kölner Grünstif-
tung. Im Rahmen des Budgets
können Bürger*innen eine Aus-
wahl an Sportgeräten treffen und

ihre Favoriten benennen. Dazu
richtet der Bürgerverein Finken-
berg am Freitag, 5. Juli, eine Infor-
mationsveranstaltung auf dem
Bahndamm neben dem Gelände
der JobWerk Porz gGmbH an der
Brüsseler Straße aus. Die Veran-
staltung findet von 13 bis 17 Uhr
statt.

Pflegetag und Sommerfest
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Die ehrenamtlichen
Groov-Paten richten am Samstag,
20. Juli, ihren nächsten Pflegetag
der Freizeitanlage Groov aus. Ar-
beiten sollen am Bewegungspar-
cours, am Marktplatz und am
Übergang zur Fähre stattfinden.
Treffpunkt ist um 10 Uhr am Tee-
haus am Ende der Gütergasse.
Am Samstag, 24. August, richten

die Aktiven auf dem Minigolf-
platz und ab 15 Uhr ihr Sommer-
fest aus. Dabei wird das neue
Modul des Bewegungsparcourss
offiziell eingeweiht.

Am Mittwoch, 3. Juli, findet der
Stammtisch des Vereins im Gast-
hof „Zum Jägerhof“ ab 18 Uhr
statt. (red.)
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(red./vitz) - Das Autohaus Hoff in Trois-
dorf-Spich feierte gleich zwei Jubiläen
und ein großes Fußballfest. 

In Deutschland herrscht pure Fußball-Eu-
phorie, ob im heimischen Wohnzimmer, im
Stadion oder auf der Straße. Das Autohaus
Hoff feiert mit und hat am vergangenen
Wochenende das Sommermärchen-Event
veranstaltet. Ein Event rund um den Fußball
und das Auto. Volkswagen ist der offizielle
Mobilitätspartner des DFB-Teams und fei-
ert die Europameisterschaft mit einer Son-
dermodellreihe. Im Autohaus Hoff in Spich
und St. Augustin werden die GOAL – Son-
dermodelle ausgestellt und stehen zum Pro-
befahren bereit. Ein besonderer Hingucker
mit speziellem Ausstattungspaket, inklusive
GOAL-Folierung, speziellem Lenkrad und
vielem mehr.  Neben einer Fahrprobe hin-
term Steuer durften sich die Besucher auch
am runden Leder probieren. Eine Torwand
und eine kleine Golfbahn luden zur sportli-
chen Betätigung ein. 

50 Jahre Golf
Beim Fußball gilt: Das runde muss ins
Eckige, beim Golf gilt: Das Runde muss in
Loch und beim Auto gilt: Der Golf muss
auf die Straße. Seit 50 Jahren fährt der VW
Golf auf Deutschlands Straßen und hat sich
seitdem zu einem Dauerbrenner in der Au-
tomobilindustrie entwickelt.   Zur stetigen
Beliebtheit des Golfs sagte Alexander Ske-
vas, der bei VW Hoff für Neuwagen zustän-
dig ist: „Definitiv ist der Golf immer noch
das Fahrzeug, das in allen seinen Deriva-

ten, auf dem europäischen Markt am meis-
ten verkauft wird. Der Golf bekommt natür-
lich schon allein im Konzern Konkurrenz
durch Modelle wie den VW T-Roc oder den
VW Tiguan. So dass eine größere Modell-
vielfalt auf der Plattform des Golfs steht.“

95 Jahre Autohaus Hoff
Aber auch das Autohaus darf sich selbst fei-
ern. 95 Jahre nach Gründung im Jahr 1929
von Josef Hoff, hat das Unternehmen vier
Standorte. Geleitet werden sie von Ge-
schäftsführer Gerhard Hildenbrand. Der
Standort Troisdorf-Spich ist der größte

Standort vor Sankt Augustin-Hangelar, dem
Audi-Zentrum in Sankt Augustin-Menden
und dem Lack- und Karosseriezentrum
ebenfalls in Sankt Augustin-Menden. 
Dieser wird von Geschäftsführer und
Geschäftsstellenleiter Reiner Hinz geleitet. 
Allein am Standort in Spich arbeiten 60
Mitarbeiter im Verkauf und in der dazuge-
hörigen Werkstatt. Insgesamt arbeiten 200
Mitarbeiter an allen vier Standorten. Neben
einem großen Neuwagenverkauf hat der
Standort in Spich sowie St. Augustin auch
ein großes Gebraucht- und Nutzfahrzeug-
angebot.

Anzeige

Das Team des Autohaus Hoff am Standort in Troisdorf-Spich

Bianca Kaltenbach-Steimel mit einem
guten Schuss auf die Torwand

Das VW-Sondermodell 
GOAL

Gemeinsamer Golfschlag 
von Groß und Klein
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Fitnessparcours, Groov-Ufermauer und Jugend-BV
Themen, über die die Porzer Bezirksvertretung im Juni debattiert hat

Auf dieser Fläche in Finkenberg soll ein Fitnessparcours eingerichtetAuf dieser Fläche in Finkenberg soll ein Fitnessparcours eingerichtetAuf dieser Fläche in Finkenberg soll ein Fitnessparcours eingerichtetAuf dieser Fläche in Finkenberg soll ein Fitnessparcours eingerichtetAuf dieser Fläche in Finkenberg soll ein Fitnessparcours eingerichtet
werden. Foto: Göllnitzwerden. Foto: Göllnitzwerden. Foto: Göllnitzwerden. Foto: Göllnitzwerden. Foto: Göllnitz

Beim Stadtteilfest in Finkenberg konnten Interessierte bereits zu denBeim Stadtteilfest in Finkenberg konnten Interessierte bereits zu denBeim Stadtteilfest in Finkenberg konnten Interessierte bereits zu denBeim Stadtteilfest in Finkenberg konnten Interessierte bereits zu denBeim Stadtteilfest in Finkenberg konnten Interessierte bereits zu den
gewünschten Geräten des Parcours abstimmen. Foto: Göllnitzgewünschten Geräten des Parcours abstimmen. Foto: Göllnitzgewünschten Geräten des Parcours abstimmen. Foto: Göllnitzgewünschten Geräten des Parcours abstimmen. Foto: Göllnitzgewünschten Geräten des Parcours abstimmen. Foto: Göllnitz

StaStaStaStaStadtbezirk Porz -dtbezirk Porz -dtbezirk Porz -dtbezirk Porz -dtbezirk Porz - Die Fläche liegt
zwischen Treppenaufgang zur Stein-
straße mitsamt S-Bahn-Halt und
Brüsseler Straße in Finkenberg. Per
einstimmigem Beschluss hat die
Porzer Bezirksvertretung (BV) in ih-
rer Juni-Sitzung eine finanzielle
Schenkung der Kölner Grünstiftung
in Höhe von 35.000 Euro angenom-
men. Diese fördert so die Einrich-Einrich-Einrich-Einrich-Einrich-
tung eines frei nutzbaren Ftung eines frei nutzbaren Ftung eines frei nutzbaren Ftung eines frei nutzbaren Ftung eines frei nutzbaren Fitness-itness-itness-itness-itness-
parcours’parcours’parcours’parcours’parcours’ auf jener Fläche.
Nach dem Beschluss sollen nun
Beteiligungsmöglichkeiten für In-
teressierte zur Ausstattung des
Parcours, im Rahmen von Budget
und verfügbaren Geräten, ermög-
licht werden - so etwa zum Fin-
kenberger Stadtteilfest an einem
Infostand, wie Sozialraumkoordi-
nator Jochen Schäfer sagt. Die Ein-
richtung des Parcours’ fuße auf
dem Wunsch nach stärkerem En-
gagement der Stiftung im rechts-
rheinischen Köln, so Bürgeramts-
leiter Guido Motter. Er hat das
Projekt in Abstimmung mit dem
zuständigen Grünflächenamt, dem
Bürgerverein, der nahen JobWerk
GmbH, Polizei und weiteren Ak-
teuren vorangetrieben.
Möglich ist eine Eröffnung im

Herbst, realistischer aber im Früh-
jahr 2025. Neben den Geräten,
mitsamt Erklärtafeln zur Nutzung,
soll auch der Boden neu und pas-
send gestaltet werden. Zudem
plane das Grünflächenamt die
Pflanzung von Bäumen und die
Erneuerung des Fußweges, der
entlang des Parcours und in südli-
cher Richtung bis zur Kopenhagener
Straße führt, so heißt es.
Zum über das neue Büro Porz-
Mitte und über mehrere Jahre zu
verteilenden VVVVVerfügungsfonds fürerfügungsfonds fürerfügungsfonds fürerfügungsfonds fürerfügungsfonds für
Aktivierungsmaßnahmen in Porz-Aktivierungsmaßnahmen in Porz-Aktivierungsmaßnahmen in Porz-Aktivierungsmaßnahmen in Porz-Aktivierungsmaßnahmen in Porz-
MitteMitteMitteMitteMitte hat die BV beschlossen, dass
sicherzustellen sei, dass im Ent-
scheidungsgremium nicht Perso-
nen über Anträge entschieden, an
denen sie selbst, etwa über Ver-
einszugehörigkeiten, beteiligt sei-
en. Zudem solle die Verwaltung
auch, wie geplant, alle gestellten
Anträge der BV vorlegen.
Per einstimmigem Beschluss soll
die Kölner Schulbaugesellschaft
mbH einen Investor mit passen-
dem Grundstück als Ersatz für dasGrundstück als Ersatz für dasGrundstück als Ersatz für dasGrundstück als Ersatz für dasGrundstück als Ersatz für das
BerufskBerufskBerufskBerufskBerufskolleg in Porz-Mitteolleg in Porz-Mitteolleg in Porz-Mitteolleg in Porz-Mitteolleg in Porz-Mitte suchen.
Demnach solle die Eröffnung der
Schule spätestens zum 2. Mai 2031
erfolgen, ein Mietvertrag über 20

bis 30 abgeschlossen werden. Der
Stadt Köln sei zudem ein Vorkaufs-
recht im Grundbuch dinglich zu si-
chern. Zudem solle die Suche Grund-
stücke mit bisheriger Schrebergär-
tennutzung ausschließen.
Für die gerade in Sanierung be-
findlichen Ufermauer an derUfermauer an derUfermauer an derUfermauer an derUfermauer an der
GroovGroovGroovGroovGroov fordert die BV einen Orts-
termin mit den Planungsämtern
der Stadt. Ziel sei demnach eine
Planungsanpassung zur Beschleu-
nigung und Kostenreduktion. Ak-
tuell sei die Baustelle teilweise
geräumt. Daher könne der Bau-
zaun neu aufgestellt werden, um
Platz für Passanten einzuräumen.
Auch könne zur Sauerstoffanrei-
cherung der Groov die Wasser-
fontäne wieder gestartet werden.
Beim Ortstermin solle zudem dis-
kutiert werden, ob es Alternati-
ven zur Mauer gebe. Etwa eine
Freitreppe, so der Antrag.
Einstimmig zugestimmt, bei einer
Enthaltung, wurde zudem auchauchauchauchauch
Anträgen aus der Jugend-BV fürAnträgen aus der Jugend-BV fürAnträgen aus der Jugend-BV fürAnträgen aus der Jugend-BV fürAnträgen aus der Jugend-BV für
SchulklassenSchulklassenSchulklassenSchulklassenSchulklassen. Demnach solle etwa
die Einrichtung einer öffentlichen
Tauschbox für Bürger*innen in
Porz-Mitte geprüft werden. Als
Vorbild diene die bestehende

Fairschenkebox im Stadtteil Grem-
berghoven. Ebenfalls solle geprüft
werden, inwieweit die KVB mon-
tags bis freitags im Zeitraum von 7
Uhr bis 9:30 Uhr einen 10-Minuten-
Takt für Busse einrichten könne.
Der Langeler SportplatzLangeler SportplatzLangeler SportplatzLangeler SportplatzLangeler Sportplatz im Auen-
gebiet solle per einstimmigem
Beschluss in einen nutzungsfähi-
gen Zustand gebracht werden.
Ohne konsequente Instandset-
zung lasse der Platz in naher Zu-
kunft keinen Spielbetrieb mehr zu,
so der Antrag. Die Stadt hatte
zwischenzeitlich vermeldet, dass
der Platz aus dem von Hochwas-
ser oftmals betroffenen Areal ver-
legt werden solle. Jedoch sei mit-
telfristig kein Ausweichgrundstück
in Sicht, so die BV.
Weitere einstimmige BeschlüsseWeitere einstimmige BeschlüsseWeitere einstimmige BeschlüsseWeitere einstimmige BeschlüsseWeitere einstimmige Beschlüsse
der BVder BVder BVder BVder BV: Die BV hat die Erneue-Erneue-Erneue-Erneue-Erneue-
runrunrunrunrung der Sportanlage Nachtigal-g der Sportanlage Nachtigal-g der Sportanlage Nachtigal-g der Sportanlage Nachtigal-g der Sportanlage Nachtigal-
lenstrlenstrlenstrlenstrlenstraßeaßeaßeaßeaße in Wahn zu Kosten in
Höhe von 380.000 Euro beschlos-
sen. Die Eiler Grundschule unterEiler Grundschule unterEiler Grundschule unterEiler Grundschule unterEiler Grundschule unter
den Birken und die Grundschuleden Birken und die Grundschuleden Birken und die Grundschuleden Birken und die Grundschuleden Birken und die Grundschule
Don Bosco in Porz-MitteDon Bosco in Porz-MitteDon Bosco in Porz-MitteDon Bosco in Porz-MitteDon Bosco in Porz-Mitte sollen
zum Schuljahr 2025/26 in der An-
zahl ihrer Klassen pro Stufe erwei-
tert werden. (Lars Göllnitz - der
Autor bei Instagram: @enqoozee)

Vortrag für Senior*innen zur Nutzung von Doctolib
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Das Netzwerk „Porz
digital - für Senior*innen“ biete am
Dienstag, 2. Juli, von 17 bis 19 Uhr

eine Infoveranstaltung im AWO
Ortsverein Porz e.V., Glashütten-
straße 18, an. Im Mittelpunkt steht

das Thema „Doctolib - Arzttermine
online buchen und verwalten“. In-
teressierte werden gebeten ihre

Smartphones mitzubringen. Die
Teilnahme ist kostenfrei und ohne
Anmeldung möglich. (red.)
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Evangelische Gottesdienste

Evangelische Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr
statt.

Gottesdienste der
Neuapostolischen Kirche
Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste sonntags um 10 Uhr und mittwochs um 19.30 Uhr
aus.

Freie evangelische
Gemeinde (FeG) Köln-Porz,
Goethestr. 9-11
• Gottesdienst jeden Sonntag um 10.30 Uhr
• Pfadfinder für Kids von 7 bis 10 Jahren, jeden 1. und 3. Samstag im

Monat von 11 bis 13 Uhr
• Café Lichtblick für Senioren, jeden 2. Samstag im Monat

von 14.30 bis 16.30 Uhr
Für mehr Infos und Updates: www.koeln-porz.feg.de

Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
9.50 Uhr Johanneskirche Gottes-
dienst „5 vor 12“ und Jubiläum
Johanneskirche
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
18 Uhr Markuskirche Abendgebet

mit Abendmahl
18 Uhr Lukaskirche Glockenläuten
mit Friedensgebet
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
19 Uhr Pauluskirche Abendan-
dacht mit Glockengeläut

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Eigeninitiative zur 
rechten Zeit.

Für die Bestattung 
vorsorgen.

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Seit vier
 Generationen

sind wir für die 
Menschen da.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Katholische Gottesdienste
Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10.30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10.30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11.45 Uhr - Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10.30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10.30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11.45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 06. Juli 2024Samstag, 06. Juli 2024Samstag, 06. Juli 2024Samstag, 06. Juli 2024Samstag, 06. Juli 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.07.2024 um 10 Uhr03.07.2024 um 10 Uhr03.07.2024 um 10 Uhr03.07.2024 um 10 Uhr03.07.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
FOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETEN

Ob Hochzeit, Geburtstag, Firmenfeier
etc. – die Efybox ist ein Highlight auf
jedem Event! Sie garantiert Spaß und
Erinnerungen die bleiben! Ab 149,-€/
Tag für sofortigen Abruf in der Cloud
oder 249€/Tag samt Drucker. Anfragen
über E-Mail: Info@efybox.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken.
Tel: 02205 9478473 -
Mobil: 01632405663

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbieten
unter: Tel. 0177/8695521
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Wir suchen ab sofort eine

Wir suchen Verstärkung für unser Team im Bereich Lager. 

Die Aufgaben umfassen allgemeine leichte Lagertätigkeiten und 

Versandvorbereitungen (Packen von Paketen) 

Jacobi Decor ist ein Großhandel für Bäckerei- und Konditorei 

Bedarf. Als Familienbetrieb legen wir großen Wert auf eine gute 

Teamstruktur und ein entspanntes Arbeitsklima.

Aushilfe g sucht!

Jacobi Decor

z.H. Frau Uraz| Maarstr. 72 | 53842 Troisdorf

Telefon: 02241 397030 | E-Mail: info@jacobi-decor.de

Aushilfe für unser Team im Lager

40 Stunden / Monat
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NNNNNoooootdienstbezirk:tdienstbezirk:tdienstbezirk:tdienstbezirk:tdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Immer gültig von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag

Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
Nikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-Apotheke
Gilgaustraße 18, 51149 Köln, 02203 590590

Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
Stephanus Stephanus Stephanus Stephanus Stephanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Buchforststraße 1-15, 51103 Köln, 0221/9851501

Montag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. Juli
AnkAnkAnkAnkAnkererererer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Siegburger Straße 360, 51105 Köln, 0221/8303191

Dienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. Juli
Avicenna Avicenna Avicenna Avicenna Avicenna ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Straße 2-16, 51107 Köln, 0221/98944450

Mittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. Juli
TTTTTaunus-Apothekaunus-Apothekaunus-Apothekaunus-Apothekaunus-Apothekeeeee
Taunusstraße 26, 51105 Köln, 0221/831686

Donnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. Juli
Hubertus Hubertus Hubertus Hubertus Hubertus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siegburger Straße 380, 51105 Köln, 0221/838901

Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
Apotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im Heidecenter
Guntherstraße 82, 51147 Köln, 02203/61482

Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
Thomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-Apotheke
Kaiserstraße 44B, 51145 Köln, 02203/24880

Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Bahnhofstraße 11, 51143 Köln, 02203/955950

Angaben ohne Gewähr
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Schiedspersonen für Porz

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E-Mail:
Schiedsamt71@klare-sprache.de
Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 02203/8096430 02203/8096430 02203/8096430 02203/8096430

oderoderoderoderoder
0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com
Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E-Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

· Patientenverfügung
· Vorsorgevollmacht

· Bestattungsvorsorge
· Testament (Vererben/Enterben)

Frankfurter Str. 493·  51145 Köln · Tel. 0170-1037632

Generationenberatung & 

Testamentvollstreckung

Rechtswirksam 
& anwaltlich

geprüft!

-Überlassen Sie nichts dem Zufall, sondern treffen Sie rechtzeitig Vorsorge-
Lassen Sie sich beraten!

KANZLEI FÜR
R E C H T L I C H E  B E T R E U U N G
W O L L M A N N  /  H E S S  
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